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WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL

S pezifisch

M essbar

A ttraktiv

R ealistisch

T erminiert
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FORTSETZUNG: WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL
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Inhalte und Maßstäbe für Teilhabe-/Gesamtplan im BTHG Smart - Kriterien

Selbstbestimmung (§ 1) Spezifisch

Überprüfbare Teilhabeziele (§ 19) Messbar

Wunsch- und Wahlrecht (§ 8) 

Konsensorientiert (§ 117)
Attraktiv

Erreichbare Teilhabeziele (§ 19) Realistisch

Spätestens nach zwei Jahren überprüfen und fortschreiben (§ 121) Terminiert
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FORTSETZUNG: WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL

S pezifisch

➢ Bezieht es sich auf die Analyse nach der ICF?

➢ Bezieht sich das Ziel auf die angestrebte Wohn- und Lebensform?
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FORTSETZUNG: WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL

M essbar

➢ Woran merken Sie/der Klient, dass das Ziel erreicht wurde?

➢ Je konkreter die Analyse nach der ICF, desto einfacher ist es, messbare Ziele zu formulieren!

Kriterien des Gesamtplanverfahrens (§ 117 SGB IX n.F.):

• Überprüfbare Ziele

• konsensorientiert
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FORTSETZUNG: WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL

A ttraktiv / Akzeptiert

„Innere Verpflichtung zur Zielerreichung“ –
von wem erforderlich?

Locke, Latham:1990
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EXKURS: „GOAL SETTING THEORY“ VON LOCKE, LATHAM (1990)

Jeden Abend hat die Gruppe 20 Bäume gefällt. Goal Commitment = innere Verpflichtung zur 
Zielerreichung.

Item
☺ 

Es fällt mir schwer, dieses Ziel ernst zu nehmen. 1 2 3 4 5

Ehrlich gesagt ist es mir egal, ob ich dieses Ziel erreiche oder nicht.
1 2 3 4 5

Es würde mir nicht viel ausmachen, dieses Ziel aufzugeben. 1 2 3 4 5

 ☺

Ich denke, dieses Ziel ist es Wert, sich dafür einzusetzen. 1 2 3 4 5

Ich fühle mich innerlich stark verpflichtet, dieses Ziel zu verfolgen. 1 2 3 4 5

Summe der einzelnen Punkte/5 = Goal Commitment-Wert  

Quelle: Klein et al. (2001), zitiert nach Storch (2009).

26.-28.06.2019Bedarfsfeststellung und Leistungsplanung - Augsburg



5

Bedarfsermittlung und Leistungsplanung 
auf Grundlage der ICF

26.-28.06.2019

FORTSETZUNG: WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL

R ealistisch

„Strategien und Methoden zur Zielerreichung“ –
wer kann was dazu beitragen?

Locke, Latham:1990
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FORTSETZUNG: WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL

T erminiert

➢ Konkretes Datum (Monat/Jahr) zur Zielerreichung angeben.

➢ In der Regel: Planungszeitraum.

Kriterien des Gesamtplanverfahrens (§ 121 (2) SGB IX n.F.):

• Spätestens nach zwei Jahren Überprüfung und Fortschreibung
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WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL IM ITP-THÜRINGEN
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WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL IM BEI_BW

Quelle: Ministerium für Soziales und 
Integration Baden-Württemberg 2018
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FORTSETZUNG: WAS KONKRET ERREICHT WERDEN SOLL IM BEI_BW

Quelle: Ministerium für Soziales und 
Integration Baden-Württemberg 2018
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AUFTRAG AN DIE ARBEITSGRUPPEN

Phase VI: überprüfbare Teilhabeziele

Benennen Sie bitte unter Berücksichtigung der bisherigen Ergebnisse, in Bezug auf 
welche Komponenten der ICF Sie überprüfbare Teilhabeziele formulieren würden.
Sollen die Ziele

• die Schädigungen der Körperfunktionen beheben,
• die beeinträchtigte Leistungsfähigkeit verbessern und/oder
• die Förderfaktoren in der Umwelt stärken bzw. die Barrieren beseitigen?

Halten Sie Ergebnisse auf der Pinnwand fest.

Dauer: 15 Minuten
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Leitziele Ist-Situation Körper-
funktionen

Aktivitäten Umwelt Personbez. 
Faktoren

Teilhabe Konkrete Ziele

Mit Freundin in 
eigener
Wohnung

Wohnt im Heim, 
Freundin bei den 
Eltern

b117 
Intelligenz

d177 
Entscheidunge
n treffen

e455 rechtl. 
Betreuung

Seit 3. Lj. im 
Heim. Seit 4 
Jahren mit 
Freundin liiert. 

d177 
Entscheidunge
n treffen

e455 rechtl. 
Betreuung

b152 
Emotionen

d230 tgl. 
Routine

e325 Eltern 
der Freundin

d230 tgl. 
Routine

b310 Stimme d5 Selbst-
versorgung

d610 Wohn-
raum be-
schaffen

d610 Wohn-
raum be-
schaffen
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FORTSETZUNG: AUFTRAG AN DIE ARBEITSGRUPPE

ENDE

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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